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Zürich / Berneck , 15. Oktober 2008  

Rheintaler Druckerei und Verlag AG: 

Klimaneutraler Druck auf höchster Energieeffizienzstufe

Erfolgreiche Kooperation mit ClimatePartner für (noch) mehr Klimaschutz

Dem Firmenmotto „Immer einen Bogen voraus!“ wird die Rheintaler Druckerei und Verlag AG (RDV), Berneck, sowohl bei der Kundenzufriedenheit, als auch bei Energieeffizienz und Klimaschutz mehr als gerecht. Um den klimaneutralen Druckprozess von ClimatePartner einsetzen zu können, unterzog sich der FSC-zertifizierte Vorzeigebetrieb einem Energieeffizienzcheck durch die Strategieberatung. Das Ergebnis kann sich dank des langjährigen Engagements von RDV sehen lassen: „Eine der effizientesten Druckereien, die wir bis heute untersucht haben“, betont Hubert Stahel, Leiter des Energieeffizienzbereichs von ClimatePartner. Bereits seit Jahren setzt RDV beispielsweise auf eine umweltfreundliche Grundwasserkühlung der Anlagen, Abwärmenutzung für die Wasser-Wasser-Wärmepumpe oder eine bedarfsregulierte Lüftung der Betriebsräume. 

Der klimaneutrale Druckprozess von ClimatePartner ermöglicht es Druckereien, die genauen CO2-Emissionswerte eines Druckauftrages zu ermitteln und – mittels Investitionen in anerkannte Klimaschutzprojekte – auszugleichen. Hinzu kommt die Beratungsleistung gegenüber dem Kunden: Mit Hilfe eines „Klimarechners“, der individuell für jede Druckerei erstellt wird, kann genau aufgezeigt werden, wie man mit der Wahl des richtigen Papiers oder Druckverfahrens effizient CO2 einsparen kann. „Eine klimaneutrale Medienproduktion macht jedoch nur in Kombination mit Energieeffizienzmassnahmen Sinn“, erklärt Tobias Heimpel, Geschäftsführer der ClimatePartner Switzerland AG. „Aus diesem Grund ist ein Energieeffizienz-Check für alle Druckereien Pflicht, die den ClimatePartner Druckprozess einsetzen wollen.“  

Nach den Erfahrungen von Energiefachmann Hubert Stahel haben Druckereien im Durchschnitt meist deutlich über 50 Verbesserungspunkte, wenn es um Energie-effizienz geht, und ein „Einsparpotenzial von bis zu 30 Prozent der Gesamtenergiekosten – mit einem Return on Investment von unter vier Jahren. Das schont nicht nur das Klima, sondern senkt in Zeiten harten Wettbewerbs auch die Betriebskosten“. Bei RDV waren es gerade einmal 14 Punkte, die Hubert Stahel  gefunden hat. „Mit Unterstützung der Firma AZ Planung, Widnau, hat sich RDV bereits bei der Konzeption der Gebäudetechnik viele Gedanken gemacht, um Energie so effektiv wie möglich einzusetzen.“ Unter anderem gilt es, durch eine intelligente Steuerung der Anlagen, einen unnötigen Stand-by-Betrieb zu vermeiden. „Zum Beispiel die Vakuumpumpen verbrauchen im Leerlauf knapp 14 KW, auf das Jahr betrachtet summiert sich das trotzdem: Zu unnötigen jährlichen Energiekosten – im Falle von RDV in einer Höhe von circa 1000 Schweizer Franken – und dem damit verbundenen CO2-Ausstoss. Massnahmen die hier Abhilfe schaffen amortisieren sich innerhalb eines Jahres“, erklärt Stahel. Weitere Empfehlungen, wie etwa die Umstellung auf CO2-freien Naturstrom, wärmeabstrahlende Fensteraussenfolien, ein Schnelllauftor am Wareneingang oder Eco-Drive-Kurse für die Mitarbeiter ergänzen seine Empfehlungen. 
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Über ClimatePartner

ClimatePartner versteht sich als prozessorientierte Strategieberatung und innovativer Lösungsanbieter für Anwendungen im Freiwilligen Klimaschutz. Der Ansatz: Integrierte, nachhaltige und ganzheitliche Lösungen bereitstellen und am Markt anbieten, mit denen sich Unternehmen und Privatpersonen engagieren und positionieren können. Die Lösungen von ClimatePartner gehen weit über die Emissionskompensierung [Klimaneutralität] hinaus und integrieren Minderungs- und Verhaltensänderungsansätze ebenso wie Technologieeinsatz und Prozessoptimierung als Möglichkeiten der Emissionsreduktion. Inzwischen wurden zahlreiche standardisierte Produkte und Anwendungen entwickelt und in die Praxis umgesetzt, wie etwa der „ClimatePartner Druckprozess“, „ClimatePartner Mobility“ (u.a. mit Konzepten für Autohäuser, Fuhrparks, Autovermieter etc.), „ClimatePartner Events“ oder „ClimatePartner Tourismus“ (mit Prozessen für Hotels und sogar komplette Tourismusorte wie Arosa in der Schweiz oder Werfenweng in Österreich).

ClimatePartner ist international ausgerichtet, die Gründung von Tochtergesellschaften wird ebenso wie die Zusammenarbeit mit regionalen und lokalen Partnern stetig ausgebaut. Heute ist ClimatePartner in Deutschland, Österreich, der Schweiz, Italien und Kalifornien mit eigenen Tochtergesellschaften präsent. ClimatePartner ist damit eines der wenigen Unternehmen in diesem Bereich, das auch international ausgerichtete Klimaschutzstrategien und Geschäftsmodelle anbieten kann. Ziel der internationalen Ausrichtung ist nicht nur die Distribution von Kompetenz und Know-how sowie von standardisierten Geschäftsmodellen und Prozessen, sondern auch die Entwicklung von individuellen  Klimaschutzstrategien für die in den jeweiligen Ländern beheimateten Unternehmen. 

Über Rheintaler Druckerei und Verlag AG

Als Druckerei, Zeitungsverlag, Fachzeitschriftenverlag und Webdienstleister mit Sitz im schweizerischen Berneck erzielt die Rheintaler Druckerei und Verlag AG mit 140 Mitarbeitenden einen Jahresumsatz von rund 30 Millionen Franken. Das Unternehmen setzt sich bereits seit Jahren erfolgreich für eine ressourcenschonende Arbeitsweise ein und ist FSC-zertifiziert. 
Rheintaler Druckerei und Verlag AG: Moderne Dienstleistungen – die Umwelt im Blick. 












